
Wir in unserer Stadt – Ausgabe Juli 2011 An alle Haushalte

Auch in finanziell schwierigen Zeiten ist vieles möglich. 
Durch gute Zusammenarbeit aktiver Bürger, engagierter Helfer, großzügiger Spender und einfallsreiche Politik kann vieles für 
unsere Stadt erreicht werden. Sehen Sie sich auf den folgenden Seiten bitte ein paar Beispiele an.

Mit Optimismus und Begeisterung arbeitet die CDU-Fraktion heute, wie seit Jahrzehnten, erfolgreich für unsere Stadt.
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Aktuelles aus Neuenrade

Die Stummel in Affeln 
ist jetzt vorbildlich!
Die Umkleideräume für die Sport-
ler wurden renoviert und ein neues 
Vereinsheim gebaut. Eine breite  
Allianz aus fleißigen Helfern, groß-
zügigen Spendern und kreativer 
Politik hat es möglich gemacht. 
Herzlichen Glückwunsch!

Hilfe bei der
Lehrstellensuche!
Die seit Jahrzehnten erfolgreiche 
Hilfe bei der Suche nach Lehr-
stellen durch eine gemeinsame  
Aktion von CDU-Fraktion, 
Arbeitgeberverband und  
Hauptschule wird auch in  
diesem Jahr nach den  
Sommerferien angeboten –  
und in Zukunft auch  
zusammen mit der  
Gemeinschaftsschule.

Die Gemeinschafts-
schule öffnet ihre Tore!
Nach einem Jahr intensiver Vor-
bereitung ist es soweit. Am 
7. September ist der erste Schul-
tag in unserer neuen Gemein-
schaftsschule. Eine historische 
Entscheidung, die glänzende Zu- 
kunftsperspektiven für unsere 
Kinder bietet.

Dorfplatz für Altenaffeln!Die Stadt hat das Grundstück ne-

ben der Schule gekauft. Es steht 

jetzt für eine neue Gestaltung 

zur Verfügung. Ortsvorsteher  

Andreas Wiesemann möchte, dass  

Altenaffelner Kinder dort bald 

Fußball spielen können. Die weite-

re Nutzung soll noch gemeinsam  

im Dorf geplant werden.

Keine Sportplatzgebühren!

Wir müssen ständig aufpassen, dass wir finanziell „von oben“ nicht zu sehr 
belastet werden. Darum haben wir zusammen mit den Vorsitzenden der 
Sportvereine eine Resolution veröffentlicht, in der wir klar machen, dass 
wir uns massiv wehren werden, sollte man uns zwingen wollen, Gebühren  
für die Nutzung von Sportstätten zu erheben. 
Wir sagen: Nein!

Platz der 

Deutschen Einheit!

Am 3. Oktober 1990 wurde vor 

der Grundschule anlässlich der  

Wiedervereinigung Deutschlands 

eine Eiche vom damaligen Bür-

germeister Hans Schmerbeck  

gepflanzt. Dieser kleine Platz 

wird nun symbolisch „Platz der 

Deutschen Einheit“ genannt, 

bekommt eine Gedenkplatte und 

soll auch bei den Kindern schon 

etwas Geschichtsbewusstsein  

wecken.



Erstmals Abitur in Neuenrade!
Die Waldorfschule hat in den wenigen Jahren ihres Bestehens eine glänzende  
Entwicklung genommen. In diesem Jahr wurde erstmals in der Geschichte unse-
rer Stadt an einer Neuenrader Schule das Abitur gemacht.

Feuerwehrhaus in 
Küntrop eingeweiht!
Nachdem das mit viel Eigenleis-
tung der Feuerwehrleute errich-
tete Gebäude eingeweiht wurde, 
hat die Küntroper Wehr endlich 
ein modernes und zweckmäßi-
ges Heim, das ihnen für ihren 
großen Einsatz auch zusteht.

Die Wirtschaft in 
Neuenrade entwickelt 
sich prächtig!
Nach der schweren weltweiten 
Finanz- und Wirtschaftskrise hat 
sich die Wirtschaft in unserer 
Stadt schnell und nachhaltig er-
holt. Die Arbeitslosenquote ist 
inzwischen auf 4,6 % gesunken 
und damit eine der mit Abstand 
niedrigsten in ganz Westfalen.

Das Viadukt im Schöntal wird gebaut!

In Zukunft können die Lkw zum Küntroper Industriegebiet über den Hütten-
weg und durch die Eisenbahnunterführung fahren. Dann kann die Garbecker 
Straße in Küntrop für den Lkw-Verkehr gesperrt werden. Endlich!
In Zukunft wird so auch eine Anbindung an die Umgehungsstraße erreicht.

Der Kreisverkehr ist bald fertig!

Die Bauarbeiten an der „Hönne-Insel“ sind bald abgeschlossen. Das gro-

ße Mühlrad steht schon und sieht toll aus. Das gefährliche Überqueren 

und Abbiegen ist bald vorbei und der Verkehr wird flüssiger als je zuvor laufen.

Die Umgehungsstraße 
kommt!
Die Planungen der lang ersehnten Um-
gehungsstraße gehen in die entschei-
dende Phase.
Das Planfeststellungsverfahren soll noch  
in diesem Jahr beginnen. Wir halten  
intensiven Kontakt zu den maßgeblichen 
Stellen, damit es weiter vorangeht und 
sind sicher, dass in spätestens fünf Jah-
ren die Bauarbeiten starten können.
Bis dahin wollen wir mit allen interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern die 
dann mögliche Neugestaltung der In-
nenstadt im Bereich der B229 planen 
und vorbereiten.
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Neuenrade

wie Sie sicherlich beim Studium der vorangegangenen Seiten festgestellt haben, ist es 
trotz schwierigerer finanzieller Rahmenbedingungen immer noch möglich, viele positive 
Dinge für die Gestaltung und Zukunft unserer Stadt auf den Weg zu bringen. 

Das ist wirklich gut und zeigt auf, was man bewegen kann, wenn man sich engagiert und 
nachhaltig an der Erhaltung unserer Heimatstadt mitarbeitet. Ohne diesen im Übrigen 
ehrenamtlichen Einsatz vieler Menschen wäre diese Leistung unmöglich.

Wir in der CDU Neuenrade sind natürlich nicht die einzigen, die diese Dinge vorantrei-
ben, aber seit Jahrzehnten setzen wir mit unserer Politik wichtige und langfristige Pro-
jekte für unsere schöne Heimatstadt aktiv in die Tat um.

Um auch zukünftig diese wichtige Arbeit zum Wohle der Stadt Neuenrade und ihrer 
Menschen fortsetzen zu können, benötigen wir natürlich eine möglichst große Anzahl 
von Mitgliedern. 

Neben aktiver Unterstützung im politischen Tagesgeschäft braucht es ebenfalls eine entsprechende Anzahl ideeller 
Unterstützer und passiver Mitglieder zur Aufrechterhaltung unserer Arbeit.

Ich möchte Sie daher auf diesem Wege freundlich aufrufen, Mitglied der CDU Neuenrade zu werden.  Werben Sie auch 
in Ihrem Freundes- und Bekanntenkreis oder in Ihrem näheren Umfeld für uns. Helfen Sie uns dabei, weiterhin gute 
Arbeit für unsere Stadt leisten zu können.

Ich danke Ihnen herzlich für Ihre Unterstützung und würde mich sehr freuen, Sie vielleicht bald in unseren Reihen begrüßen 
zu dürfen. Bei Interesse rufen Sie mich an (0151 15323231) oder senden Sie mir eine E-Mail (t.schneider@cdu-neuenrade.de).

Mit freundlichem Gruß

		
Torsten Schneider
1. Vorsitzender der CDU Neuenrade

Verehrte Leserinnen und Leser,

Wir wünschen allen eine entspannte Urlaubszeit und viel Spaß beim Schützenfest:

Wai Dag för Dag sin Arbeit deit
und immer op diäm Posten steiht
De mott sick äuk no all diäm Möggen
sön recht van Hiäten einmal fröggen
und dat kann man am allerbest
in Niggenrod zum Schüttenfest 

(Aus der Festschrift zum Schützenfest 1950)

www.cdu-neuenrade.de




